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Montag, 8. September. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Gravenſtein, 7. Sept. Geſtern Vormittag fand die 
Inſpizirung der Manöverflotte durch den Kaiſer ſtatt. Morgens 
8 Uhr ſetzten die Schiffe der Manöverflotte Topflaggen, das 
öſterreichiſche Geſchwader führte die deutſche Kriegsflagge am 
Großmaſt. Der Kaiſer begab ſich von der „Hohenzollern“ an 
Bord des Panzerſchiffs „Baden“, Flaggſchiffs des Vize⸗ 
Admirals Deinhard. Die Kaiſerin, Herzog Ernſt Günther, 
Prinz Ferdinand und die Prinzeſſin Mathilde von Schleswig⸗ 
Holſtein fuhren mit der Stationsvyacht „Farewell“ an Bord 
der „Hohenzollern“ und folgten mit derſelben der Manöver- 
flotte, welche um 8'/ Uhr Anker lichtete und nach Sonder⸗ 
burg in See ging. Hier fand ſodann ein kriegsmäßiges 
Manöver der aus 8 Panzerſchiffen, einer Kreuzerkorvette, 
3 Aviſos und 21 Torpedobooten beſtehenden Manöverflotte 
ſtatt, zu welchem die vorher nicht bekannt gegebene Aufgabe 
von dem Kaiſer Allerhöchſtſelbſt geſtellt wurde. Die Schul⸗ 
ſchiffe „Luiſe“, „Niobe“ und „Mars“, ſowie die öſterreichiſche 
Flotte waren vor Anker geblieben. hf 

Gravenftein, 7. September. Die in der Richtung auf 
Sonderburg abgedampfte Manöverflotte wendete fih, in See 
gekommen, ſüdlich. Der Kaiſer an Bord des Panzerſchiffes 
„Baden“, ſetzte fich an die Spitze, G.-F.⸗M. Graf Moltke 
begab fich mit einem Boot von der Pacht „Hohenzollern“ 
ebenfalls an Bord der „Baden“, und blieb während des 
Manövers neben dem Kaiſer auf der Kommandobrücke. Die 
Yaht „Hohenzollern“ mit der Kaiſerin und den Fürſtlichkeiten 
folgte. Die Manöverflotte machte verſchiedene Evolutionen 
und hielt Schießübungen ab. Die „Hohenzollern“ kehrte früher 
zurück als das Geſchwader. Die Mannſchaften der Schul⸗ 
ſchiffe und des öſterreichiſchen Geſchwaders paradirten wie bei 
der Ausfahrt der Flotte auch jetzt vor der Standarte der 
Kaiſerin in den Raaen. Die Schiffe gaben den üblichen 
Kaiſerſalut. Die Kaiſerin ſowie die Fürſtlichkeiten landeten 


um 4 Uhr 10 Min. an der Gravenſteiner Schiffbrücke und 
begaben ſich 


{ in offenen Wagen unter dem brauſenden Jubel 
der Spalier bildenden Bevölkerung nach dem Schloſſe. Die 
Manöverflotte iſt noch nicht zurückgekehrt. Das Wetter iſt 
prächtig. Es weht eine leichte Briſe aus Nordweſt. Die 


See iſt kaum bewegt. f 5 
Gravenſtein, 7. September. Bei Ihren Majeſtäten 
die Paradetafel für die 


fand Sonnabend, Abends 6 Uhr, etafel 
Marine ſtatt, um 8 Uhr begann der große Zapfenſtreich, aus⸗ 
geführt von ſämmtlichen Muſikkorps und Tambourkorps des 
IX. Armeekorps, welche unter dem magiſchen Lichte mehrerer 
hunderte von Magneſiumfackeln aufzogen. Das Schloß iſt 
prachtvoll illuminirt. i ; ) 

Gravenftein, 7. Sept. Bei der geſtrigen Paradetafel 
für die Marine brachte der Kaiſer folgenden Trinkſpruch aus: 

„Meine Herren Admirale und Kommandanten Meines Ge⸗ 
ſchwaders! Ich ſpreche Ihnen Meinen innigſten Dank aus für 
die Leiſtungen, die Ich heute geſehen habe. Sie ſtehen am Ab⸗ 
ſchluß Ihrer Ausbildungsperiode und freue Ich mich, zu ſehen, 
daß die Ziele, die Ich Ihnen geſteckt habe und die Wünſche, die 
Ich Ihnen ausgeſprochen habe, von Ihnen beherzigt und erreicht 
worden ſind. Sie haben am Ende einer dreimonatlichen Periode 
eine Probe abgelegt, die zu Ihrer vollen Ehre ausgeſchlagen iſt, 
nicht nur in taktiſcher Beziehung in Bezug auf die Führung Ihrer 
Schiffe und der Geſchwader, ſondern auch in Beziehung auf die 
Schießausbildung Ihrer Leute, und Ich ſpreche Mein Lob ſowohl 
den Kommandanten, wie auch den Offizieren der Schiffe und den 
Batterieoffizieren aus. Desgleichen hat fich das Kommando Meiner 
Torpedoflotte im Ganzen wie im Einzelnen in jeder Beziehung 
bewährt und hege Ich die feſte Ueberzeugung, daß bei dem Grade 
der Ausbildung, bei der Hingebung, der Disziplin, der Treue, mit 
der die Hexren arbeiten, Meine Flotte im Stande ſein wird, jede 
auch noch ſo ernſte Aufgabe, die W. ihr ſtellen werde, zu Meiner 
vollen Zufriedenheit und zum Wohl und Heil des Vaterlandes, 
ſowie zu deſſen Ruhm zu löſen. Ich erhebe Mein Glas und trinke 
auf das Wohl Meiner Marine; Sie lebe hoch! und nochmals 
hoch; und zum dritten mal hoch!“, i 

Der kommandirende Admiral Freiherr von der Goltz 
pu ai von dem Kaifer das Wort zu folgendem Trink⸗ 

ruch: ` 


ſp 

„Geſtatten Euere Majeſtät Ihren Kommandanten, den aller⸗ 
unterthänigſten Dank durch mich zu ſagen für die ſehr gnädigen 
Worte, erg, Euerer Maieſtät zu danten für die unerſchöpfliche 
Gnade und Fürſorge, mit der Allerhöchſtdieſelben die Marine über⸗ 
ſchütten. Ich bitte Euere Majeſtät unſer Gelübde entgegenzuneh⸗ 
men, daß wir arbeiten werden, um uns dieſer Gnade ſtets werth 
und würdig zu erzeigen, und daß,. wenn Euere Majeität uns 
brauchen, Sie die Marine ſtets bereit und als fertige Waffe finden 
werden. Zum Ausdruck dieſes unſeres Gelübdes bitte ich einzuſtim⸗ 
men in den Ruf: Es lebe Se. Majeſtät der Kaiſer, unſer Aller- 
gnädigſter Herr, Er lebe hoch! hoch! hoch!“ îi 

Graveuſtein, 7. Sept. Die an den Manövern theil⸗ 
nehmenden Fürſtlichkeiten, der GF M. Graf Moltke. welcher 
vom Publikum mit lebhaften Zurufen begrüßt wurde, ſowie 
die Admiralität und die Offiziere des öſterreichiſchen Ge⸗ 
ſchwaders trafen um 9 Uhr Vormittags mit dem Aviſo 


„Jagd“ und einem Privatdampfer hier ein und begaben fió | 
zu Wagen nach dem Herzogshügel. Um 9 / Uhr landete 
Prinz Heinrich in einer Barkaſſe und fuhr zum Beſuche der 
Kaiſerlichen Majeſtäten nach dem Schloß. Der Kaiſer war 
während der Nacht im Schloſſe verblieben. 

Gravenſtein, 7. Sept. Soeben wurden die Offiziere, 
Kadetten und Mannſchaften des Manöver⸗Geſchwaders in 
Booten und Dampfbarkaſſen ausgeſchifft, um dem Feldgottes⸗ 
dienſt auf dem Herzogshügel beim Schloß von Gravenſtein 
beizuwohnen. An dem Gottesdienſt nehmen ferner Theil: 
das 2. Hanſeatiſche Infanterie⸗Regiment Nr. 76, das 2. Ba⸗ 
taillon des Großherzoglich Meklenburgiſchen Grenadier⸗Regi⸗ 
ments Nr. 89, 2 Eskadrons des 1. Großherzoglich Mecklen⸗ 
burgiſchen Dragoner - Regiments Nr. 17, 1 Eskadron des 
2. Großherzoglich Mecklenburgiſchen Dragoner Regiments 
Nr. 18, 1 Eskadron den Hannoverſchen Huſaren- Regiments 
Nr. 15, das Holſteiniſche Feld⸗Artillerie⸗Regiment Nr. 24 und 
1 Kompagnie Pioniere. Die Muſik ſtellt das 2. Hanſeatiſche 
Infanterie⸗Regiment Nr. 76, die Geſänge werden von dem 
e Sängerchor der Garniſon Hamburg-Altona aus- 
geführt. 

Gravenſtein, 7. Sept. Prinz Heinrich, die fürſtlichen 
Perſonen aus dem Gefolge des Kaiſers, GF M. Graf Moltke, 
die Generalität, die öſterreichiſchen und übrigen fremdherrlichen 
Offiziere begaben fih um 12 Uhr an Bord des Aviſo's 
„Jagd“, eines Privatdampfers und anderer Marinefahrzeuge 
nach Glücksburg. Graf Moltke, welchen die zahlreichen Zu⸗ 
ſchauer lebhaft begrüßten, blieb trotz des ſtürmiſchen Windes 
auf dem Deck der Stationsyacht. Die Marineoffiziere und 
die Mannſchaften ſetzten nach der Manöverflotte über. 

Gravenſtein, 7. Sept. Der heutige Feldgottesdienſt 
des 9. Armee⸗Korps, gehalten von dem Oberpfarrer Hoffmann, 
unter Aſſiſtenz der Diviſionspfarrer Buttel (Schleswig) und 
Bock (Flensburg), in Gegenwart des Kaiſers und der Kaiſerin, 
der Prinzen Albrecht und Heinrich von Preußen, ſowie anderer 
fürſtlichen Gäſte, der geſammten Generalität, darunter der 
kommandirende General v. Leſzeinsky, Generalfeldmarſchall 
Graf Moltke, der Chef des Generalſtabs der Armee Graf 
Walderſee, der Kriegsminiſter v. Verdy du Vernois, fand auf 
dem Herzogshügel ſtatt und nahm einen erhebenden Verlauf. 
Die liturgiſchen Geſänge fangen der Altonaer und der Ham- 
burger Kirchenchor. Die Hauptliturgie hielt der Oberpfarrer 
Hoffmann, ebenſo die Predigt über 1. Könige Kap. 3 Vers 4 
und das Thema: „Diejer Herzogshügel, eine herrliche Höhe 
zum Opferaltar mit der Inſchrift: Opfere Gott Dank und be⸗ 
zahle dem Höchſten Deine Gelübde.“ Vor und nach der Predigt 
ſang unter Poſaunenbegleitung die Gemeinde: „Lobe den Herrn.“ 
Die Schlußliturgie hielt der Diviſionspfarrer Bock. Das 
Wetter iſt ſchön. Die Majeſtäten, ſowie die fürſtlichen Gäſte 
und Graf Moltke waren in dem purpurnen Zelte. Nach dem 
Gottesdienſt fand vor den Majeſtäten auf der weſtlichen Seite 
des Herzogshügels Parademarſch der 4000 zum Gottesdienſt 
verſammelten Mannſchaften, 3000 vom 9. Armee⸗Korps und 
1000 von der Marine ſtatt, worauf ihre Majeſtäten zu Fuß 
nach dem Schloß zurückkehrten. — Um 5 Uhr iſt Feſttafel 
ſeitens der Provinz in dem „Strandhotel“ zu Glücksburg. 

Graveuſtein, 7. Sept. Der Kaifer und die Kaiſerin 
fahren ſoeben an Bord der Stationsyacht „Farewell“ zum 
Diner der Provinz im „Strandhotel“ zu Glücksburg. 
Glücksburg, 7. Sept. Der Kaifer und die Kaiſerin 
ſind bei der Auffahrt zum Diner der Provinz nach dem 
„Strandhotel“ von einer dichtgedrängten, aus der ganzen Um⸗ 
gebung zuſammengeſtrömten Menſchenmenge enthuſiaſtiſch be⸗ 
grüßt worden. 

Das Zivilkabinet des Kaiſers reiſt bereits morgen früh 
nach Berlin ab und geht demnächſt nach Schleſien weiter. 

Gravenſtein, 7. Sept. Die Manöverflotte ſowie 
das öſterreichiſche Geſchwader ſind heute Nachmittag nach 
Höruphaff auf Alſen abgedampft. 


Sprottau, 7. Sept. Der Bober hat eine Höhe von 
3,43 Meter über Null erreicht. Der Stadttheil Fiſcherwerder 
ſowie die Bober⸗Aue ſtehen unter Waſſer. 

ainz, 7. Sept. Der hieſige Rheinpegel zeigt heute 
3,45 Meter (fteigend), Mannheim meldet 7,36 (ſteigend), 
Maxau 7,04 (fallend), Kehl 4,92 (fallend), Waldshut 4,32, 
Worms 4,26 (fteigend). Der Neckar iftim Steigen, da er 
durch den Rhein geſtaut wird. 

Dresden, 7. Sept. Aus Leitmeritz wird von Nach⸗ 
mittags 4 Uhr der Waſſerſtand 6,64 gemeldet, hier war der- 
ſelbe Nachmittags 5 Uhr 5,32, ein Stillſtand iſt daher hier 
erſt Nachts zwiſchen 11 und 12 Uhr zu erwarten. Bis jetzt 
iſt das Waſſer noch im Steigen, ſo daß die Ueberſchwemmung 
in den Straßen noch größer geworden iſt. Der Verkehr wird 
von Pionieren mit Pontonkähnen aufrecht erhalten. 
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Homburg v. d. H., 7. Sept. Fürſt Bismarck und 
Gemahlin ſind Nachmittags 5 Uhr mit dem fahrplanmäßigen 
Zuge 1 5 lebhaften Hochrufen des zahlreichen Publikums 
abgereiſt. 

Frankfurt a. M., 7. Sept. 
Gemahlin, welche hier geſtern ee 5 Uhr 40 Min. 
von Homburg eintrafen, ſpeisten im Fürſtenzimmer des Haupt⸗ 
bahnhofes und ſetzten um 7¼ Uhr Abends über Kaſſel die 
Reiſe nach Varzin fort. Die große Menſchenmenge, welche 
ſich auf dem Bahnhofe eingefunden hatte, begrüßte den Fürſten 
mit lebhaften Zurufen. 

Straßburg i. E., 7. Sept. Der Statthalter Fürſt 
Hohenlohe iſt von ſeiner Urlaubsreiſe heute hierher zurück⸗ 
gekehrt. 

Bremen, 7. Sept. Bei dem A bo Abend zu 
Ehren des Reichskommiſſars Majors v. Wißmann im Neuen 
Parkhauſe abgehaltenen Kommers verlas der Senator Stadt⸗ 
länder zunächſt ein Telegramm des Reichskommiſſars, worin 
derſelbe mittheilte, daß er erſt nach Mitternacht in Bremen 
eintreffen werde, ferner ein Telegramm des Dr. Peters, in 
welchem dieſer ſein Bedauern darüber ausſpricht, an der Feier 
nicht theilnehmen zu können, und der Verſammlung freund⸗ 
lichſte Grüße ſendet. Darauf eröffnete Senator Stadtländer 
den Kommers mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf 
Se. Majeſtät den Kaiſer, an welches ſich die von einem 
Militärmuſikkorps intonirte Nationalhymne ſchloß. Nach Ge⸗ 
ſangvorträgen eines Männerchors erhob ſich Senator Stadt⸗ 
länder abermals, ſchilderte mit beredten Worten die großen 
Verdienſte, welche ſich Major v. Wißmann um das deutſche 
Vaterland erworben habe, und ſchloß mit einem Hoch auf den 
Reichskommiſſar, in welches die Verſammlung lebhaft ein⸗ 
ſtimmte. Ferner toaſteten Weſſels auf die Gäſte und Land⸗ 
rath Freiherr v. Wolff⸗Metternich auf die Stadt Bremen. 

Braunſchweig, 7. Sept. Den „Amtlichen Anzeigen“ 
zufolge werden die beiden älteſten Söhne des Prinzregenten, 
des Prinzen Albrecht, die Prinzen Friedrich Heinrich und 
Joachim Albrecht, am 1. Oktober d. J. in Berlin Aufenthalt 
nehmen, um dort Konfirmationsunterricht zu genießen. 

Karlsruhe, 7. Sept. Der belgiſche Miniſter für 
Ackerbau de Bruyn und der luxemburgiſche Miniſterpräſident 
Eyſchen, welche Zwecks Kenntnißnahme der landwirthſchaftlichen 
Einrichtungen Badens hier verweilten, haben heute, von dem 
Geſehenen in hohem Maße befriedigt, die Heimreiſe angetreten. 


Wien, 7. Sept. Die „Amtliche Wiener Zeitung“ ver⸗ 
öffentlicht eine kaiſerliche Verordnung vom 6. September, wo⸗ 
durch die Regierung ermächtigt wird, 2 Millionen Gulden 
aus Staatsmitteln zur Beſtreitung der erforderlichen Ausgaben 
anläßlich der Ueberſchwemmungen in Böhmen, Nieder⸗ und 
Oberöſterreich, Schleſien und Vorarlberg zu verwenden. 

Wien, 7. Sept. Der land⸗ und forſtwirthſchaftliche 
Kongreß iſt geſtern Mittag geſchloſſen worden. Clarke (Lon⸗ 
don) dankte Namens der fremdländiſchen Theilnehmer für die 
gaſtliche Aufnahme. Der Vorſitzende des Kongreſſes Graf 
Kinsky ſprach in einer Schlußrede dem Erzherzog Carl Ludwig 
den Dank für den feſtlichen Empfang der Kongreßmitglieder 
aus, hob mit anerkennenden Worten die Betheiligung bedeu⸗ 
tender Kapazitäten hervor und ſchloß mit einem begeiſtert auf⸗ 
genommenen Hoch auf den Kaiſer Franz Joſeph. 

Paris, 7. Sept. Bei dem heutigen Duell zwiſchen 
Mermeix und dem Journaliſten La Bruyere wurde letzterer 
leicht am Arme verwundet. 

La Elinge (Holländiſche Grenze), 7. Sept. Das Duell 
zwiſchen Rochefort und Thiébaud hat geſtern Morgen um 
91/2 Uhr ſtattgefunden. Thiébaud wurde am Schenkel ver- 
wundet. 

Madrid, 7. September. Aus den Provinzen Albacede, 
Alicante, Badajoz, Tarragona, Toledo und Valencia werden 
115 Erkrankungen an Cholera und 60 Todesfälle gemeldet. 

Die Perſonen, welche bei der Abreiſe des Miniſters 
Canovas del Caſtillo nach deſſen Wagen mit Steinen warfen, 
ſind ermittelt und verhaftet. 

Liverpool, 7. Sept. Der Trades Unions⸗Kongreß ift 
gejchlofjen worden. John Burns wurde zum Mitgliede der 
parlamentariſchen Kommiſſion gewählt, an Stelle von 
Birtwiſtle, welcher zurücktrat, weil er mit der vom Kongreß 
beſchloſſenen Reſolution zu Gunſten einer Feſtſtellung des 
Achtſtunden⸗Tages im Wege der Geſetzgebung nicht einver⸗ 
ſtanden iſt. 


Sofia, 7. Sept. Die legislativen Wahlen haben heute 


in vollkommener Ordnung begonnen. Aus Südbulgarien wird 
eine große Betheiligung der bäuerlichen Wähler gemeldet. 

Sydney, 7. Sept. (,„Reutermeldung.“) Die Strikenden 
hielten heute eine Demonſtration ab, welche ruhig verlief. Die 
Reden zeigten die Entſchloſſenheit, nicht nachzugeben. 


Fürſt Bismarck und 


y 


Telegraphiſche Vörſenberichte. 
Fonds-Kurse. 
Frankfurt a. M., 6. September. (Somuss-Kurse.)] gefestigt. 

Lond. Wechs. 20,375, Pariser do. 50,683, Wiener do. 182,00, weh samt. 107 58 
O.sterr. Silberr. 80,70 do. Papierr. 80,00, do,5proz. do, 91,40, da, 4 proz. Goldt 
96,60, 1880er Loose 129.90, 4proz. ung. Gold-, 91,70, Italiener 98,90. 1880er Ausser 
98,40 1. Orientani, 79,70, In. Oriantani. 79,80, Soz. Spanier 77,58, Unit. Egyp 
ter 98 20, Konvertirte Türken 19,00, 3prozentige portugisische Anleihen 63,90 
Soros. sorb. Rente 87,00, Serb, Tavaksr. 87,50. Kor. cons. Mexik. 99,90 8e hm 
Westb, 3061/3, Centr: Pacific. 110,76, Franzosen 224%, Galizier 1862/,. G ıttnardbanı 
170,40, Hess.Ludwb. 121,90, Lombarden 139, Lüb.-Büohener 174, 50, Nordwesth 
203%, Untereib. Pr.-Aktı —, Kreditactien 282°/,, Darmstädt. Bank 166.50, Mittels 
Kreditbank 114,20, Roiohsbank 145,50, Disk.-Kommandit 233,00. 5peoz, amom 
Rum. 98,90, Böhm. N n 197, Dresdener Bank 168,10, 3½ proz. Egypter 
95, 0, 4pCt. türk. Anleihe 84,20, 

Wien, 6. September. ([Schluss-Kurse), Auf Steigerung der Gold-Valuta 
und günstige Bahnausweise fest, Bahnen und Montanwerihe bekorzugt; schliess- 
tich reservirt wegen der bevorstehenden Feiertage. 

Ossterr. Pepterrente 88,02°/,, do, S proz. do, 101, 25, do. Silberrente 89,50, pro: 


Goidronte 106,80, do. ungar: Goldr, 101,25, 5pror. Papierrente 99,45 1860 er 
Loose 138,25, Anglo-Aust. 165,25, Länderbank 234 Kreditaktien 309,75, Union 


00 

U 

bank 238,75, Ung. Kredit 354,00, Wiener Bankverein 120.00, Böhm, Wastb, 336,50, 
Busch. Eisenb, 481,00, Lux-Bodenb. —,—, Eibethalb. 236,25, Elieabath. —.—, Norob. 
2760,60, Franzosen 246,50, Galizier 205,50, Alp. Montan-Aktien 100,00, Lemberg 
‚Crornowitz 230,00, Lombarden 152,00, Nordwestbahn 223,00, Pardubitzer 174,00 
Tramway —, Tabsksktien 137,00, Amsterdamer 92,50, Deutsche : Plätze 55 05, 


Lond, Wechsel 112,30, Pariser dọ 44,35, Napolsons 8,95, Marknoten 55,00, 
EN 1,39, suderoobb. 100,00, Böhmische Nordbahn —,—, Bulgarische 
n TTR 
Paris, 6. September, Schluss-Kurse, Fest. 
proz. wort. R. 96,721/,, 3proz. Rente 96,20, 4% proz. Anleihe 106,80, 


italienische 5proz. A, 96,57'/., österreichische Goldrente 98%, 4proz. unkar 
unif, Egypter 495,31, 4proz. Spanier äussere Anteihe 78%, Konv. Türken 18 70, 
Türkische Loose 81.25, 4proz. privil. Türk.-Obligationen —,—, Franzosen 
572,50, Lombarden 353,75, do, Prioritäten 343,75, Banque ottomane 625,00, 
‚Goidrente 92%, 4proz, Russen 1880 —,—, 4proz. Russen 1889 94,20, 4pror: 
Banque de Paris 865,00, Banque d’escompte 531,25, Crédit fonoier 1323,75, 
do, mobilier 458,75, Meridinal-Aktion 720,00, Panama-Känal-Aktien 43,75, do 
Srroz, Obligationen 32,50, Rio Tinto Aktien 653,75, Suezkanal Aktien 2432,50, 
Gez Parisien 1427,00, Credit Lyonnais 811,00, Gez pour le fr. et l’Etrang 560,08, 
Transatlantique 835,00, 8. de France 4296,00, Ville de Paris de 1871 414,00 
Tabacs Ottom. 328,00. 2% Cons. Angl. 96°/,, Wechsel auf deutsche Plätze 12213/% 
do. London kurz 25,25, Cheques auf London 25,27, Wechsel Wien k. 222,70, 
Wechsel Amsterdam k. 206,68, Wechsel Madrid k. 478,75, Compt. d'Escompte 
neue 635,00, Robinson 84.37. 
Petersburg, 6. September. Wechsel auf London 80,05, Russ. Il, Orient - 
anleihe 100%, do. IH. Orientanleihe 100°/,, do. Bank für auswärtigen Handel 
272, Petersburger Diskonto - Bank 618. Warschauer Diskonto-Bank 
Petersburger internat. Bank 486, Auss.141/, proz. Bodenkreditpfandbriefe 1315/,, 
reg : 1. Eisenbahn 211, Kursk-Kiew-Aktien —,—, Russische Südwestbahn 
tien 1. 
Now-York, 6. September. (Schluss-Kurse,) Schwach. 
Wechsel auf London (60 Tage) 4,82'/,, Cable Transfers 4,87, Wechsel auf 
Paris (60 Tage) 5,22½, Wechsel auf Berlin (60 Tage) 94!/,, 4 proz. fundirte An- 
leihe 125!/,, Canadian Paoi en 82, Central Pacifio do. 31, Chicago und 
North-Western do. 108°/,, Chioago, Milwaukee & St. Paul do. 69%, illinois Cent, 
do. 1065/,, Lake Shore-Michig, South do. 107%, Louisville & Nasville do. 86'/,, 
N.-Y, Lake Erie & Western do. 26°/,, N.-Y, Lake Erie, West, nd Mort-Bonds 
03, N.-Y., Cent & Hudson River do, 106 ½, Northern Pacific. Prefered do. 811/3, 
Norfolk & Western Preferred do, —,—, Philadelphia & Reading do, 4%, 81. 
Louis & San Francisco Pref. do. 57½, Union Pacifie do. 60, Wabash, St. Louis 


Pecifio Prof. do, 25½½. 
Silber Bullion 117 a 117%/,, 1171/3 a 117%, 


Produkten-Kurse. 


Köln, 6 Sept. Getreidemarkt. Weizen hiesiger loco 18,50, do. frem- 
der loco 22,50, November 19,35, per März —. Roggen hiesiger loco 5 60, 
fremder loco 18,25, 2 November 16,60. per März —, —, Hafer hiesiger 
* ig 00, fremder 17,50. Rüböl loco 66,50, per Oktober 65,00, per mai 


a B remen, 6. Sept. Petroleum (Schlussbericht) sehr fest, Standard white 


loco 5 * Br. 
den des Norddeutschen Lloyd 151½ Gd. 
Norddeutsche Wwollkämmerei 225 Br, 
Hamburg, 6. Sept. Zuckermarkt (Nachmittagsbericht.) Rüben-Rohzucker 
1 Produkt Basis 88 pCt. Rendement neue Usance, frei am Bord Hamburg per 
Sept. 13,82%/,, per Okt. 13,30, per Dez. 13,25, por März 1891 13.50. Stetig. 
Hamburg, 6. Sept. Kaffee, (Nachmittagsbericht.; Good average Santos 
per Sept. 90, per Dezember 83½, per März 79, per mai 78. Ruhig, fest. 
Hamburg, 6. Sept. (Getreidemarkt.) Weizen loco ruhig, holsteinischer 
loco neuer 208—212, Roggen loco ruhig, mecklenburg. loco 1806-186, do. neuer 
160— 68 russ. loco ruhig, 119—124. Hafer ruhig. Gerste ruhig. — Rüböl (un- 
verzollt) fest, loco 64!/,. — Spiritus Fest, per September-Oktober 28'/, Ur., per 
Oktbr.-Novbr. 27 Br., per November-Dezember 26 ¼ Br., per April-Mai 26 Br. 
Kaffee fest, Umsatz 4500 Sack. Petroleum fest Standard white loco 6,70 Br. 
-per Oktober-Dezbr. 6,85 Br. — Wetter: Schön. 
Wien, 6. Se»t, Weizen per Herbst 7,34 Gd., 7,36 Br. per Frühjahr 
2.67 Gd., 7,69 Br. Roggen per Herbst 6,44 Gd., 6,46 Br., per Frühjahr 6,63 Gd., 
6,65 fir. Mais por Auzust-Sept. 6,23 Gd., 6,25 Gr., per Mai-Juni 1891 6,13 Gd., 
6,15 Br. Hafer per Herbst 6,46 Gd., 6,48 Gr., por Frühjahr 6,74 Gd., 6,76 Br. 


Pest. 6. September. Produktenmarkt, Weizen loco beh, per Herbst 


7,02 Gá. 7.04 8r„ per Frühjahr 7,45 Gd., 7,47 Br. — Hafer per Herbst 6,13 Gd., 
6,15 Br., pe Frühjahr 1691 6,50 Gd., 6,52 Br. — Mais per August-September 
579 Gd., 5,81 Br., per Mai-Juni 1891 6,15 Gd, 6.20 Br. —  Koniraps per 


August-Dezember 10,90 a 11,00, — Wetter: Regenwetter. 

Paris, 6. Sept. Sontussbericht. Rohzucker 88%, ruhig, (o 35 a 35,25. 
Veiter Zucker weichend, Nr. 3 ear 100 Kilogramm per September 38,50, per 
Oktober 36,25, per Oktober 36,25, per Oktober-Januar 36,2½, per Januar- 


April 36,75. 

Paris, 6. September. Getrsisemarkt. (Sohlussverioht)., Wolzen ruhig, por 
September 25,50, ver Oktober 25,30, per Novemver-Februar 25,20. per Januar: 
April 25,40. — Roggen ruhig, per September 15,60, per Januar-April 16,50. 


— Mehl träge, per September 58,50, per Oktober 58,30, per November-Februar 
56.20, per Januar-Aaril 56,70. — ARüböl matt, per Sept. 71,75. ver Oktober 
70,75, per November-Dezember 69,75,iper Januar-April 67,75. — Spiritus matt, per 
September 35,50, ner Oktober 36 00, per Novemper-Dezember 36,25, per Januar- 
April 37,75. — Wetter: Bedeckt. 

Havre, 6. Sept. (Tsiogrsmm der Firma Poimann, Ziegtor & Co. 
Kaffee m Newyork sohloss mit 5 Points Baisse. 

Havre, 6 Sept. (Telearamm ger Hamburger Firma Polmann, & Co. 
Kaffee good average Santos per September 114,75, per Dezember 104,75, 
per März 1891 99,75. Ruhig. 

Antwerpen, 6. Sept. Petroleummarkt Schlussbericht. Raffinirtes Type 
weiss loco 18% ber. und Br. per September 16½ Br., por Oktober-Dezember 

7 Br., per Januar-März 17½ Br. Fest. z 

Antwerpen, 6. September, (Getreidemarkt) Weizen ruhig. 

Hafer behauptet. Gerste ruhig. 

Amsterdam, 6. September. wetreidemarkt, Weizen per November 221. 
par BAR aRt: Roggen per Oktober 150 a 149 a 150, per März 144 a 143 
a a > 

t ondon, 6. Sept. 96pCt. Javszucker loco 16 stetig, Rüben - Rohzucker 
loco 3% stetig. Centrifugal Cuba 18% stetig. 

Giasgow, 6. Sept. Roheisen, Schluss, Mixed numeras warrentn 49 sh, 

Glasgew, 5. Septbr. Die Vorräthe von Roheisen in den Stores belaufen 
auf 663 IGS Tons gegen 1016257 Tons im vorigen Jahre. Die Zahl oer im 
Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 78 gegen 83 im vorigeu Jahre. 

Liverpool, 6. September. Baumwolle, umsatz 4000 „allen davon für 
Spekulation und Export 500 B. Trage. Amerikaner !/,, billiger. P 

Middl. amerikanische Lieferung: September-Oktober 5% Käufərpreis, 
Oktober-November 5¼, do., Novemer-Dezember 5% do., Dezember-Januar 
510 do., Januar-Februar 5% Februar-März 5% Verkäuferpreis, März- April. 5% 
do., April-Mai 5% d. do. í 

u verpool, 5. Sept. Getreidemarkt. Weizen 2 d. und Mais I d. niedriger, 
Mehl ruhig. — Wetter: Schön. 

New-York, 6. Sept. Anfangsnotirungan. 
ficates per Okteber —. Weizen por Dezember 103%. 

Nowyork, 6. Sept, vvaarenbericht. Baumwolle in New-York 10% de, in 
Naw-Orlieans 10, Haff. Potroleum 70 pCt. Abel Test in New-York 7,35 Ga., do. in 
Philadelphia 735 Gd, rohes Petroleum in New-York 7,35, do, Pipe line Corti hostes 
per Okt. 83 ½. Ziemlich fest, Sohmalz loco 6,47, do. Rohe & Brothers 6,90. 
Zucker (Fair refining Musoovados) 5¼, Mais (New) Oktober 53. Rother in or- 
weizen loco 102%. Karfos (Fair Rio-; 20¼. Meni 3 D. 35 . Getraidafrsoht 1½,. 
Kupfer per Oktober 16,90 nom. Weizen per Sept. 10%. ver Oktober 102%, 
per Dezember 105)/,. — Katea Rio Nr. 7, low ordin. per Oktober 17,22, per 
Dezember 16,52. 

Der Werth der in der vergangenen Woche eingeführten Waaren betrug 
10755828 Boll, gegen 75534 348 Doll. in der Vorwoche, davon für Stoffe 
3 025 476 Dollar gegen 2 159 556 Doll. in der Vorwoche, 


Newyork, 5. Sept. Baumwollen-Wochenbericht. Zufuhren in allen 
Unionshäfen 9000 Ballen. Ausfuhr nach Grossbritannien 42000 Ballen, Aus- 
fuhr nach dem Continent — Ballen, Vorrath 91 000 Ballen. 


Roggen 
ruhig, 


Petroleum Pipe line certi 


Berlin, 7. Sept. Wetter: Bedeckt. 
Newyork 6. Sept. Rother Winterweizen per September I D. 17/, C., 
per Oktober I D. 27/3 C. 


Fonds- und Aktien-Börse. 


Berlin, 6. September. Die heutige Börse eröffnete in mässig fester 
Haltung und mit zumeist wenig veränderten, aber theilweise etwas abgeschwächten 
Coursen auf spekulativem Gebiet. Die von den fremden Börsenplätzen vor- 
liegenden Tendenzmeldungen lauteten nicht ungünstig, boten aber geschäftliche 
Anregung nicht dar. — Hier entwickelte sich das Geschäft im Allgemeinen ruhig. 
nur einige Ultimowerthe hatten belangreichere Umsätze für sich. im weiteren 
Verlaufe des Verkehrs befestigte sich die Haltung und das Geschäft gewann bei 
Gelegenheit einiger Schwankungen etwas grössere Regsamkeit; der Schluss blieb 
fest. — Der Kapitalsmarkt bewährte feste Haltung für heimische solide Anlagen 
wie für fremde, festen Zins tragende Papiere bei normalem Geschäft; Italiener 
fester, Russische Noten anziehend. — Der Privatdiskont wurde mit 3%, notirt. 
— Auf internationalem Gebiet gingen österreichische Kreditaktion mässig lebhaft 
und schliesslich in festerer Haltung um; Franzosen schwach, andere öster- 
reichische Bahnen wenig verändert, Schweizeriche Bahnen lebhafter und 
steigend. Inländische Eisenbahnaktien ziemlich behauptet und ruhig; 
Ostpreussische Südbahn und Marienburg-Mlawka abgeschwächt. — Bankaktien 
ruhig; die spekulativen Devisen etwas lebhafter und nach schwachem #eginn 
fester; Aktien der Dresdener Bank belebt und steigend. — industriepapiere 


A 
und I 2 


ziemlich fest "und ruhig; Montanwerthe im Laufe des Verkehrs befestigt und 


lebhafter, 
Produkten - Börse. 


Berlin, 6. September. Wind: West. Wetter: Bewölkt. 

Unabhängig von den grossentheils matten Berichten der auswärtigen Märkte 
bekundete der hiesige Verkehr für die meisten Artikei feste Tendenz. 

Loco-Weizen behauptet. Im Terminverkehr kamen die vorwiegend 
matten auswärtigen Berichte gar nicht zur Geltung. Für alle Sichten bestand 
ziemlich gute Frage, welche durchgäneig etwas höhere Course anlegen musste. 
“it Behauptung derselben schloss der Markt fest, namentlich für Winter-Termine. 
(Die gestrige Schlussnotiz für April-Mai 1891 sollte 191¼ — nicht 1921, — 
heissen.) 

Von Loco -Roggen ist das Angebot recht unbedeutend geworden. Die- 
ser Umstand, im Verein mit erneuter Steigerung der russischen Valuta, regte 
terner zu guter Kauflust für alle diesjährigen Termine an. Diese konnten sich 
unter regen Umsätzen nicht unwesentlich bessern — allen anderen voran die lau- 
tende Sicht, welche ca. l’/ M. hörer als gestern schloss. April-Mai 1891 blieb 
vernachlässigt und völlig unverändert, 

Loco-Hafer matt. Termine bei wenig regem Geschäft fester. Roggen- 
mehi 15—20 M. theurer. Mais wenig verändert. Für Rüböl in diesjährigen 
Lieferfristen kamen starke Deckungen und Neukäufe zur Ausführung, welche den 
Werth des Artikels erheblich steigerten und fest schliessen liessen. Frühjahr 
war wenig beachtet und nur unwesentlich besser, 

Von Spiritus zeigte sich heute ganz besonders September-Oktober be- 
vorzugt und animirt. Lebhafte Deckungsfrage hob deren Cours um reichlich 
I M. Die spöteren Sichten wurden zwar etwas in der Besserung mitgezogen, 
aber eigentlich fest waren sie darum doch nich. 

w-izen {mm Ausschluss von HAarhweirer) ger 1060 Kilogramm 
+» oco still. Termine s'ill. Gekündigt — Tennen, Kündigungspreis — . Loco 
185—198 Mark nach Qualität, Lisrerungequsität 153 M. per dieser Monat 192 
bis 191,75 bezahlt, per September Oktober 191,75—191,25—191,75 bez, per 
Oktob r. November 188,5—189,5 ber., per November- Dezember 187,25 108,5 
bezahlt, per April-Mai 191,5—191,25—191,75 bezahlt. 

Roggen por 1000 Kilogramm. Loco fester. Termine höher, Gekündict 
250 Tonnen. Kündigungspreis 171,5 M. Looo 160—169 Mark nach Onsität. 
Lieferungsqualität 166 Mark, inländischer mittel 163—165, gut trocken 166—187 
sb Bahn bez, vor diesen Monst— bez., per Sentember-Oktober 171,5—1/1—172 
bez., per Oktober- November 167,25--166,75— 167,5 bez., per November- Dezember 
164,75—161,25 -165 bez., per Dezember Januar — bezahlt, per Januar-Februar 
1891 — bez., per April-Mai 162—161,5— 161,75 bez. 

Gersto por 1000 Kilogr. Fest. Grosse und kleine 135—205 Mark nach 
Qualiti Futtem erst» 136-146 M. 

Hafer por 1000 Kilogramm, Loco fest. Termine höher. Gekündigt 300 
Tonnen, Kündigungspreis 139,25 Mark. Loco ‘33—155 Mark nsor Quatiiit 
Linferungsqualität 137 Mark, pommerscher, schlesischer und preussischer, 
mittel bis guter 136—139, feiner 144—150 ab Bahn bez., per diesen Monat und 
per September Oktober 139— 139,25 berahlt, per Oktober November 137,5 ber., 
125 1 136,5 bez., per Dezember-Januar — bez, per April Mei 

28.5 bez. 2 

Mais der 1000 Kuogramm. Loco und Termine still. Gekündigt 250 To. 
Kündigungspreis 118,75 Mark. Coco 129—130 Mark nach Qualität, per diesen 
Monat und per September Oktober 118,5 bez, per Dktober-November 120 bez., 
per November Dezember 121,5 bezanlt. 

Erbsen per 1000 kg. Kochwaure 170—200 Wm., Futterwasre 153—163 a, 
naoh Qualität. 

RAoggenmehl Nr. 0 und I per 100 kg. brutto Inolusivs Sack. Tormine 
höher Gekündigt 500 Sack. Kündigungspreis 23 Mk., per diesen Monat und 
per September Oktober 43—23,05 tez., per Oktobs-November 22,E— 22,85 bez., 
per November-Dezember 22,65—22,55- 22,60 bezahlt. 

Trockene Kartoffoistärko per IUD kg. Sack, Loco 
— M., per diesen Monat 21,25 M. 

Feuchte Kartoftelstärke per diesen Monat — Mark. 

Kartoffelmahl per 100 kg. brutto inot, Sack, Pe diesen Monat! 21,25 m, 

Robs! per 100 Kilogramm mit Fass. Tarmine animirt. beron digt — 
Zen'ner, Kündigungspreis — Mark. Looo mit Fass — bez, loco ohne Fiss -, 
por diesen Monet — Mark, per September October 64,1—65 bez., per Oktober- 
November 61—61,& bez., per Nov-mber-Dezember 6),1— 60,8 bez., per Deiem- 
ber-Januar —,—, per April-Mai 57,6- 57,8 bez. 

Petroleum, (Raffinirtes Standard whits) per 100 Kito mit Fass in Poster 
von 100 Ctr, Termine Gekündigt — Kılogr. Kündigungsprois — M. Loos 
— MN Per dieser Monat — M, 2 

Spiritus mit 50 Mark Verbrauchsabgase por 108 l. 3 100 pCt = 10 208 
pCt. nach Tralles, Gokündigt — Liter. Kündigunespreis — Mk. Loco onne Fass 
— ber,, per diesen Monat —, per Septemser-Oktober —. h 

Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgavs per 100 Liter à 100 pCt, = 10 009 
Kündigungspreis — AM. Loco enne 


drotto inol. 


Fi N. Monat 
September Oktober 40,1— 9.84470 bez, per Oktober November 30.3 his 
38,6—38,5 ber., per November-Dezamber 37,2-37,6—37,5 bez., per Januar-Fe- 
bruar 1891 —, per April-mai 1891 38,2—38,3—38,2 bez. 


Weizenmenl Nr. 00 27,75—26,25 Mk., Nr. 0 26,00—24,75 bez, Feine 
Marke- über Notiz bezahlt, s 
ogRen mehl Nr, 0 und I 23,00—22,5 Mark, do. feine Marken hir, É 


4,05—23,00 M. hezahlt, Nr. 0 % M. höher als Kr. O und I zer tOO kg 


br. ino} Saok. Guter Begehr. 


Feste Umrechnung: I Livre Steri — 20 M. i Doll = & M i 


Aus, = I Me 20 Pi, 7 A wödd. W = I2 M, 


. österr. W. = 2M, I fl. hol W = I M. 70 Pin 


i Feano oder i Lira oder | Peseta = 80 Pf, 
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